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IÜbersicht Kirchentag Jena 2013

Samstag und Sonntag
Jugendkirchentag
Mit einem Fuß im Paradies – und mit beiden Beinen im Leben
Zeit: Samstag 14.30 –24.00 Uhr; Sonntag 9.00 –15.30 Uhr
Orte:  Ernst-Abbe-Platz; Friedenskirche, Philosophenweg 1
Der Jugendkirchentag ist der Treffpunkt für alle Jugendlichen von 13 bis 23 Jahren. 
Aktuelle Infos und das ausführliche Programm unter www.evangelischejugend.de  Jugendkirchentag
Übernachtungsmöglichkeit in Schulen für Gruppen (Schlafsäcke und Matten mitbringen, pro Person 5 Euro, 
Gruppenvoranmeldung bis 20. Juli an: Kirchentagsbuero.jena@ekmd.de). Minderjährige brauchen die Beglei-
tung eines erwachsenen Gruppenleiters. Die Aufsichtspflicht übernimmt die jeweilige Gruppenleitung.

Samstag
Spezialangebot für Konfirmandinnen und Konfirmanden und andere Interessierte
14.30 –17.30 Treffpunkt: Friedenskirche

Mister X – Stadtspiel: Finde mit Deiner Gruppe Mister X
18.30 –20.00 Friedenskirche  NewLife Jugendgottesdienst
Jugendbühne auf dem Ernst-Abbe-Platz und Friedenskirche

ab 17.30 Stände, Aktionen, Sportmöglichkeiten, Caféangebot und 
vieles mehr

18.00 –19.00 Die Neue Show 2013 – TOP Nachrichten, 
zum Schmunzeln & Nachdenken
Lieder, die jeder kennt und mitsingen kann

19.00 –20.00 Eröffnungsprogramm: Auf der Suche nach dem Paradies 
und mit beiden Beinen im Leben  

20.00 –22.00 Konzert: Mateo „Let the good times roll“

anschließend
Auf dem Weg von der Jugendbühne zur Friedenskirche
Eine musische Brücke zwischen Konzert und 
Liturgischer Nacht

22.00 –24.00 Friedenskirche  Liturgische Nacht – mit Lichtperformance, 
Theaterelementen, Taizé-Gebeten und -Gesängen

Sonntag
Jugendbühne auf dem Ernst-Abbe-Platz

9.00 –10.30 Bibelbrunch: 
Gemeinsam frühstücken – gemeinsam Bibel entdecken

10.30 –15.30 Aktionen: Workshops, Seminare, Graffiti, Kletterwand, 
Riesenkicker, Streetsoccer, Riesenspiele, Caféangebot, 
Lounge, Gespräche, Stände

Bühnenprogramm
11.15 –12.30 Anna Partué & the Soul Age Band
12.45 –13.45 Surfsubotnik
13.45 –14.15 Doppel U
14.30 –15.30 Ten Sing Thüringen
15.30 –16.00 Gemeinsamer Umzug zum Abschlussgottesdienst des 

Kirchentages

2. Mitteldeutscher Kirchentag am 21. (Samstag) und 22. (Sonntag) September 
2013 in Jena Programmübersicht
Diese Übersicht ist für Ihre Vorbereitungen zum Kirchentag als eine Ergänzung zum Programmheft (siehe auch Seite XII)
gedacht und soll Ihnen beim Planen und Disponieren in Ihren Gemeinden und Einrichtungen dienlich sein. Deshalb 
sind die weitergehenden Angaben des Programmheftes hier nicht mit enthalten. Maßgeblich ist das Programmheft! 
Für Ihre verschiedensten Eintragungen zur Planung ist Platz gelassen. Sie können diese Übersicht aus dem Heft her-
austrennen, aber auch Seiten nach Ihrem Bedarf aus der Internet-Ausgabe von EKM-intern ausdrucken. Die Angaben 
basieren auf dem Stand vom 20. Juni.  Download: www.ekmd.de  Aktuell & Presse  EKM-intern  Juli 2013
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Samstag und Sonntag
Ökumenischer Hochschulhof
Zeit: Samstag 13.00 –22.00 Uhr; Sonntag 10.00 –15.30 Uhr
Ort:  Hochschulhof, Johannisstraße 13
Der Hochschulhof mit Seminarraum und Hof ist Zentrum für die Hochschulbeiräte (Magdeburg, Weimar, Erfurt, 
Jena) und die Studierendengemeinden der EKM. Hier werden aus den Reihen der Hochschulbeiräte und der 
Studierendengemeinden Gesprächsimpulse beziehungsweise Vorträge im stündlichen Wechsel angeboten. 
Im Hof erhalten Sie durchgehend Getränke und Informationen.

Samstag
13.00 –15.00 Hochschulhof – Seminarraum 

Die Arbeit eines Hochschulbeirates an Hochschulen mit 
beziehungsweise ohne theologische Fakultät

15.30 –17.00 Hochschulhof – Seminarraum
Studierendenarbeit im atheistischen Umfeld

19.00 –22.00 Hochschulhof
Die Studierendengemeinden laden ein

Sonntag
10.00 –10.45 Hochschulhof – Seminarraum

Bibelarbeit   Prof. Dr. Klaus Dicke
11.00 –12.00 Hochschulhof – Seminarraum  Impuls und Gespräch: 

Versöhnung und Aufarbeitung – was können Christinnen 
und Christen dazu beitragen?  Hildigund Neubert

12.00 –13.00 Hochschulhof – Seminarraum  Impuls und Gespräch: 
Bedeutung der Energie-Genossenschaften für das 
Gelingen der Energiewende am Beispiel der 
„BürgerEnergie Jena eG“ Prof. Dr. Joachim Misselwitz

13.00 –14.00 Hochschulhof – Seminarraum  Impuls und Gespräch:
Im Spannungsfeld von Medizin und Ökonomie – christ-
liche Verantwortung heute  Prof. Dr. Ekkehard Schleußner

Samstag

Eröffnungsgottesdienst Ort: Stadtkirche St. Michael, Kirchplatz 1

17.00 –18.30 Mit einem Fuß im Paradies – 
Treten Sie ein mit ganzem Herzen

Predigt: Dr. Ellen Ueberschär 
Eröffnung des Kirchentages: Wolfgang Musigmann

Musik im Kirchentagscafé „Für Leib & Seele“
Ort: Kirchplatz
18.30 –20.00 Trio Harmony 

Podium am Samstag
Ort: Historisches Rathaus, Markt 1
19.30 –21.00 Vortrag und Gespräch:  Dr. Ludger Vogt

Christliche Sozialethik in modernen Unternehmen 
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IIIÜbersicht Kirchentag Jena 2013

Samstag
Nacht der Kirchen – Einladung des Kirchenkreises Jena
Orte:  Kirchen in Jena
Zeiten: innerhalb 19.00 – 00.30 Uhr  Fortsetzung Nacht der Kirchen nächste Seite

Adventgemeinde Jena  Stifterstraße 2
19.00 –21.00 Andacht und Meditation
Albert-Schweitzer-Gemeindezentrum  Bernhard-Schultze-Straße
20.00 –21.30 Piktors Verwandlung – Lesung und Schwarzlichttheater
Friedenskirche  Philosophenweg 1
22.00 –24.00 Liturgische Nacht
Gemeindehaus der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Jena  Kahlaische Straße 9
19.00 –23.00 Musik zu jeder vollen Stunde; Fotoshow: Ein Jahr 

Gemeindeleben; Lagerfeuer; Führungen durchs Haus
Kirche Burgau  Geraer Straße
19.00 –24.00 Folk & Fiddle am Lagerfeuer und frisches Holzofenbrot
Kirche Göschwitz geöffnet ab 19.00 Uhr Unter der Kirche
20.00 –21.00 Musik für Flöte, Orgel und Trompete
21.00 –21.30 Andacht
21.30 –22.30 Orgelmusik vierhändig und Flöte & Gitarre
anschließend Nachtgebet

Kirche Jena-Cospeda geöffnet von 18.00 –22.00 Uhr  Kirchgasse 
19.00 –21.00 Konzert BlechARTig
Kirche Jena-Isserstedt geöffnet von 20.00 – 00.30 Uhr  Am Rasen 10 

Bibel am laufenden Band: 
Bürgerinnen und Bürger lesen das Neue Testament 
Zu jeder vollen Stunde zehn Minuten Orgelmusik

24.00 – 00.30 Nachtgebet
Kirche Vierzehnheiligen geöffnet von 19.00 –22.00 Uhr  Jena, Vierzehnheiligen
20.00 –21-00 Ausstellungseröffnung: Wie in einem trüben Spiegel – 

Ostafrika-Fotografie der Leipziger Mission, 1896 –1939
21.00 –22-00 Konzert: Auswahlchor der North Central Diocese der 

Evangelisch-Lutherischen Kirche Tansanias (ELCT)
Kirche Winzerla geöffnet von 19.00 –22.30 Uhr  Teichgasse
20.00 –21.45 Vaya con Dios – Kino in der Kirche
Kirchentagscafé „Für Leib & Seele“  Kirchplatz
18.00 –20.00 Aktion Before I die … – interaktives Kunstprojekt
Lutherhaus Hügelstraße 6a
19.30 –22.00 En aetas iam Aurea – Ensemble Musica da chiesa
Marienkirche Zwätzen geöffnet von 19.00 –24.00 Uhr  Pfarrgasse 3 
20.00 –21.00 Keltisch inspirierte Musik – Konzert und Lesungen, 

Illumination21.30 –22.30
Peterskirche Lobeda-Altstadt geöffnet von 19.00 –22.00 Uhr Susanne-Bohl-Straße 
19.30 –21.00 Wohlauf, mit lauter Stimm – Kollegium voKahle
Schillerkirche Wenigenjena geöffnet von 19.15 –22.00 Uhr  Schlippenstraße 32
20.00 –21.30 Lichterkirche: Kerzen – Gebet – Lieder – Stille
St. Johannes Baptist – katholische Pfarrkirche geöffnet von 18.00 –23.00 Uhr  Wagnergasse 34 

18.00 Abendmesse
19.30 Byzantinische Vesper

ab 21.30 Nightfever
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Samstag
Noch: Nacht der Kirchen – Einladung des Kirchenkreises Jena
St. Michael – Stadtkirche geöffnet von 19.00 –24.00 Uhr  Kirchplatz 1
19.00 –19.30 Tanz und Performance im Kirchenraum – Vortrag
19.30 –20.30 Tänze der Lutherzeit – Choreographie nach historischen 

Vorlagen
20.45 –21.30 Restaurierungsarbeiten an der Stadtkirche St. Michael 

zwischen 1998 und 2012 – ein Bildervortrag
21.30 –21.45 Die Erzengel und ihre Gestaltung in der Stadtkirche 

St. Michael durch Fritz Körner
21.45 –22.45 Liturgisches Engelspiel
23.00 –24.00 Politisches Nachtgebet
Universitätshauptgebäude  Fürstengraben 1 – Innenhof
20.00 –22.00 Open Air Konzert  (mit Eintritt)

Das Lied der Wege. Das Blaue Einhorn
Historisches Rathaus  Markt 1 – Laubengang
19.30 –23.00 Biblische Weinlese mit Texten und Chor-(Gospel) und 

Instrumentalmusik
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VÜbersicht Kirchentag Jena 2013

Sonntag
Bibelarbeiten am Beginn  Biblischer Text: Markus 9,2 -13
10.00 –10.45 Gemeindehaus Stadt-Mitte  August-Bebel-Straße 17

Prof. Dr. Reiner Knieling

Hochschulhof – Seminarraum  Johannisstraße 13
Prof. Dr. Klaus Dicke

Historisches Rathaus  Markt 1
Prof. em. Dr. Jürgen Ebach

Marktplatz
Landesbischöfin Ilse Junkermann

Gemeindehaus der katholischen Pfarrgemeinde 
St. Johannes Baptist  Wagnergasse 29 -30
Altbischof Dr. Christoph Kähler

Theologische Fakultät Jena  Fürstengraben 6
Simone Kluge  Eine getanzte Bibelarbeit unter Einbeziehung des Publikums

Stadtkirche St. Michael Kirchplatz 1
Ministerpräsidentin Christine Lieberknecht MdL

Volksbad Jena Knebelstraße 10
Prof. Dr. Michael Opielka

Lutherhaus Hügelstraße 6 a
Prof. Dr. Dorothea Sattler

Universitätshauptgebäude Fürstengraben 1
Dr. Albrecht Schröter

Friedenskirche Philosophenweg 1
OKR Christhard Wagner

Bibelarbeiten für Kinder, Konfirmanden und Jugendliche
Bibelarbeiten für Kinder werden beim Kinder- und Familienkirchentag angeboten – siehe Seite IX
Ernst-Abbe-Platz

9.00 –10.30 Bibelbrunch des Jugendkirchentages

Zentrum 1: Kirche, Gemeinde und Diakonie  Fortsetzung Zentrum 1 nächste Seite
Zeit:  10.00 –15.00 Uhr
Orte:  Volksbad Jena, Knebelstraße 10; Volkshochschule Jena, Grietgasse 17

Volksbad Jena
ab 9. 45 Einstimmung: Como Vento – wie der Wind … 

10.00 –10.45 Bibelarbeit  Prof. Dr. Michael Opielka
10.45 –11.00 Musikalisches Zwischenspiel
11.00 –12.00 Impulsvortrag: Diakonie zwischen Gemeinde und Markt
11.00 –14.30 World-Café: Diakonie zwischen Gemeinde und Markt

Zeichensaal
12.30 –14.00 Podium: „Denn Arme habt ihr allezeit bei euch“. Niedrig-

schwellige Hilfen einer armutsorientierten Diakonie

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
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Sonntag
noch: Zentrum 1: Kirche, Gemeinde und Diakonie
noch: Volksbad Jena

Seminarraum 5
12.30 –14.00 Trommelworkshop: Como Vento – wie der Wind … Ge-

meinsam musizieren – Gemeinschaft erleben

11.00 –12.30
12.30 –14.00

Garderobe
Workshop: Willkommenskultur leben im Jahr der 
Toleranz. 1763 – 2013: Das Manifest Katharina II. und 
die aktuelle Situation der Russlanddeutschen
Garderobe und Foyer

11.00 –15.00 Ausstellung: Volk auf dem Weg. Geschichte und Gegen-
wart der Deutschen aus Russland

Volkshochschule Jena
Vortragsraum

12.30 –13.00
13.00 –13.30
13.30 –14.00

Kurz-Workshop: Gibt es Gerechtigkeit im Paradies? 
Brot für die Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst: 
Das Hilfswerk der Evangelischen Landes- und 
Freikirchen stellt sich vor

Walter-Dexel-Raum
11.00 –14.30 Raum der Stille
ab 15.00 Uhr: Gemeinsam mit „Pauken und Trompeten” zur Abschlussveranstaltung

Zentrum 2: Gesellschaft, Demokratie, Toleranz
Zeit: 10.00 –15.30 Uhr  Ort: Universitätshauptgebäude, Fürstengraben 1
Hinweise, wo sich Workshop- und Gesprächsräume befinden, erhalten Sie im Eingangsbereich des Zentrums.

10.00 –10.45 Bibelarbeit  Dr. Albrecht Schröter
10.45 –11.15 Musikalisches Zwischenspiel
11.15 –11.45 Eröffnung und Impulsvortrag: Mehr Demokratie leben!
11.45 –12.15 Workshop-Vorstellung und musikalisches Zwischenspiel
12.00 –14.00 Workshop: Was kommt nach dem Kapitalismus – 

Bausteine einer lebensdienlichen Ökonomie
12.00 –14.00 Workshop: Freiwillige Rückkehr? Zur Situation der Roma 

auf dem Balkan
12.00 –14.00 Workshop: In welcher Gesellschaft wollen wir leben? 

Demokratisierende Ideen und Praktiken gestern, heute 
und morgen

12.00 –14.00 Workshop: Zivilcourage lernen? – Interaktiver Workshop
12.00 –14.00 Rüstung tötet auch ohne Krieg

Mahnweg zu Rüstung und Rüstungskonversion durch das Zentrum Jenas
Beginn: 12.00 Uhr Uni-Hauptgebäude; 12.20 Uhr Stadtkirche; 12.40 Uhr Gewerkschaftshaus;
13.00 –14.00 Uhr vor Jenoptik an der Goethegalerie 

14.15 –15.25 Podium: Christliche Politik – Christen in der Politik – 
politische Verantwortung von Christen?

11.00 –15.00 Ausstellung: Angsträume – Opfer rechter, rassistischer 
und antisemitischer Gewalt in Thüringen

11.00 –15.00 Ausstellung: Fußball und Diskriminierung
11.00 –15.00 Ausstellung: Nach den Rechten sehen. Braune Umtriebe 

zwischen Nazi-Rock und NPD-Mandat
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VIIÜbersicht Kirchentag Jena 2013

Sonntag

Zentrum 3: Spiritualität und Lebenswirklichkeit: „Mach in mir deinem Geiste Raum“
Zeit:  10.00–15.00 Uhr
Ort:  Gemeindehaus Stadt-Mitte, August-Bebel-Straße 17
 Evangelische Studierendengemeinde (ESG) Jena, August-Bebel-Straße 17 A
Hinweise, wo sich Workshop- und Gesprächsräume befinden, erhalten Sie im Eingangsbereich des Zentrums.

10.00 –10.45 Saal Gemeindehaus: Bibelarbeit Prof. Dr. Reiner Knieling
11.00 –12.30 Workshop 1: Gespräch zur Bibelarbeit  
11.00 –12.30 Treffpunkt Innenhof: Einen Bibeltext pilgern
11.00 –12.30 Workshop 2: Meditative Bildbetrachtung 
11.00 –12.30
13.30 –15.00

Workshop 3, Teil 1: 
Workshop 3, Teil 2:
 

Spiritualität und Verantwortung
für die Welt: Mit einem Fuß im
Paradies – mit einem auf der Erde

11.00 –12.30 Workshop 4: Wann ist der Mensch tot? Und wenn ja, wie 
lange? Ethische und theologische Aspekte im 
Zusammenhang mit Organtransplantationen  

13.30 –15.00 Workshop 5: Was steht zwischen mir und der  Meditation? 
– Geistliche Übungswege im Alltag

13.30 –15.00 Workshop 6: In mir ist Klang: Ich höre – also bin ich
13.30 –15.00 Workshop 7: Lachen oder Weinen wird gesegnet sein – 

abschiedlich leben
11.00 –15.00 Raum der Stille – ein Ort für stilles Gebet und Meditation
11.00 –15.00 Gelegenheit für ein persönliches Glaubensgespräch

Zentrum 4: Geschwister der Schöpfung. Martin Luther und das ängstliche Seufzen der Kreatur
Zeit: 10.00 –15.00 Uhr
Ort: Historisches Rathaus, Markt 1

Plenarsaal 1. Etage
ab 9.30 Musik zur Einstimmung  Duo Klaster Royall

10.00 –10.45 Bibelarbeit  Prof. em. Dr. Jürgen Ebach
11.00 –12.15 Vortrag und Gespräch: Martin Luther und das ängstliche 

Seufzen der Kreatur  Dr. Ulrich Seidel

12.30 –13.45 Podium: Geschwister der Schöpfung
14.00 –15.00 Theater: Fräulein Brehms Tierleben: Canus lupus – Der Wolf

Plenarsaal 1. Etage und Bogengang sowie
Arkaden zur Fußgängerzone

10.45 –15.00 Fotoausstellung: 
Europäischer Naturfotograf des Jahres 2012
Bogengang und Arkaden zur Fußgängerzone

10.45 –15.00 Tierstimmenklanginstallation: Geschwister der Schöpfung

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
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Sonntag
Zentrum 5: Älterwerden
Zeit:  10.00 –15.30 Uhr
Orte:  Landeskirchliche Gemeinschaft, Wagnergasse 28
 Gemeindehaus der katholischen Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Wagnergasse 29 -30

Landeskirchliche Gemeinschaft – Saal
10.00 –10.45 Bibelarbeit  Altbischof Dr. Christoph Kähler
11.00 –11.30 Einstiegsvortrag: Alterswege in der Gesellschaft des 

langen Lebens – eine Spurensuche  Dr. phil. Marion Bär

11.45 –12.30

12.30 –13.30

Projektpräsentation (mit anschließendem Podium)
Neue Aufgaben in einer alternden Gesellschaft – Zivilge-
sellschaft und Demenz
• Dabei und mitten drin – Demenzsensible Kirchenge-
meinde

• Demenzprojekt Ulm – gute Nachbarschaft gestalten 
im Netzwerk für eine Stadt

• Wir tanzen wieder – Tanzen für Menschen mit und 
ohne Demenz

Podium: 
Herzensangelegenheit Demenz – (k)ein Tabuthema?

13.45 –15.15 Podium: Füreinander Sorge tragen – alternative Formen 
des Wohnens und Lebens im Alter
Katholische Gemeinde – Diele 1. Etage

11.45 -13.15 Vortrag und Podium:
Wenn das Älterwerden im Arbeitsleben stresst

13.45 –14.45 Workshop: Wir tanzen wieder – Tanzen für Menschen 
mit und ohne Demenz
Katholische Gemeinde – Musiksaal 2. Etage

12.00 –12.30

12.30 –13.30

Theater der Generationen (mit anschließendem Podium) 
Mit einem Fuß im Paradies
Podium: Intergenerationelle Arbeit in einer Kirchenge-
meinde und ihrem Umfeld

14.00 –15.30 Workshop: Warum war die Mauer? Junge fragen die Alten
Katholische Gemeinde – Café

11.30 –15.30 Café Paradies – ins Gespräch kommen mit:
12.00 Uhr: Altbischof Dr. Christoph Kähler
12.30 Uhr: Gabriele Pippart
13.00 Uhr: Michael Panse
13.30 Uhr: Hans Hoffmeister
14.30 Uhr: Myriam Berg
15.00 Uhr: Georg Harpain

Katholische Gemeinde – im gesamten Haus
11.30 –15.30 Wohlfühl(rahmen)programm
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Kinder- und Familienkirchentag
Zeit:  10.00 –15.30 Uhr
Ort:  Gemeindezentrum Lutherhaus, Hügelstraße 6 a (Ausnahme: Aktion im Paradiespark Jena)
Hinweise, wo sich Workshop- und Gesprächsräume befinden, erhalten Sie im Eingangsbereich des Lutherhauses.

ab 9.30 Musikalische Einstimmung  Christoph Bergmann
10.00 –10.45 Bibelarbeit 1 Prof. Dr. Dorothea Sattler
10.00 –10.45 Bibelarbeit 2 Für Kleinkinder im Alter von 0 bis 3 Jahren 

 Martina Blume
10.00 –10.45 Bibelarbeit 3 Für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren

 Susann Meister, Gabriele Schneider
10.00 –10.45 Bibelarbeit 4 Für Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren

 Katja Kropfgans, Elke Möller
11.00 –11.30 Preisverleihung im Wettbewerb 

Kirchengemeinde familienfreundlich
11.00 –11.30 Kinderprogramm
11.45 –12.30 Musica da Chiesa: 

Klingende Zeitreise auf alten Instrumenten
11.45 –15.00 Familienrallye und Spiele
13.15 –14.00 Workshop „Familie konkret“: Birgit Schwab-Nitsche

Paarcoaching „Gut miteinander reden“
13.15 –14.00 Workshop „Familie konkret“: Reinhard Grohmann

Leben mit Teenagern „Wegen Umbau vorübergehend 
geschlossen“

13.15 –14.00 Workshop „Familie konkret“:  Beate-Maria Mücksch
Zum Glauben erziehen – Geht das denn? 

13.15 –14.00 Workshop „Familie konkret“: Clown Leo
Theaterworkshop für Kinder

14.14 –15.00 Familienprogramm: Die Schöpfung  Clown Leo
Paradiespark

15.00 –15.30 Wir pflanzen einen Baum im Paradies
Baumpflanzaktion und Abschluss des Kinder- und Familien-
kirchentages
Umzug zum Abschlussgottesdienst in die Stadt

Musical
Ort: Stadtkirche St. Michael, Kirchplatz 1
13.00 –15.00 Sister Soul – Das Gospel- und Soul-Musical  Spell’88

Sonntag
Podium am Sonntag
Melanchthonhaus, Hornstraße 4
14.00 –15.30 Offene Podiumsdiskussion: Schöpfungsbewahrend anders 

leben – Gebot der Stunde nicht nur für Christen?
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Sonntag – Open Air
Markt der Möglichkeiten
Zeit: 11.00 –16.00 Uhr; 
Ort: Marktplatz Jena
Initiativen und Projekte aus dem kirchlichen und nichtkirchlichen Bereich stellen sich vor. 
Produkte aus dem Bereich Diakonie und „Eine Welt“ u. v. m. werden angeboten.
Dazu gibt es ein buntes Bühnenprogramm mit Musik und Interviewbeiträgen, musikalisch umrahmt von 
der Inkspot Swing Band.

Osteuropatag „Hoffnung für Osteuropa“
Zeit: 11.00 –16.00 Uhr
Ort: Untere Johannisstraße

Musik auf der Gospelbühne
Zeit: 11.00 –14.15 Uhr
Ort: Eichplatz

11.00 –12.00 Colours of Soul
12.15 –13.00 Heavenly Voices
13.15 –14.15 black feet – white voices
Musik auf der Kleinkunstbühne
Zeit: 11.00 –15.30 Uhr
Ort: Kollegienhof (Collegium Jenense), Kollegiengasse

11.00 –12.00 UnArt Tick
12.30 –13.45 Trio Klatschmohn. Das Thüringer Damen-Salon-Trio der 

besonderen Art
14.15 –15.30 contra:factum
Straßenmusik am Johannistor
Zeit: 11.30 –14.45 Uhr
Ort: Am Johannistor

11.30 –12.30 Die Bänd
12.45 –13.45 Living Tones. Gospelchor Triebes
14.00 –14.45 Tai-Chi-Performance „Mit einem Fuß im Paradies“ 

Tai Chi und Qigong

Rotes Sofa Gespräche mit prominenten Gästen
Zeit:  11.00 –15.00 Uhr
Ort:  Historisches Rathaus – Laubengang, Markt 1
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XIÜbersicht Kirchentag Jena 2013

Sonntag – Open Air

Abschlussgottesdienst
Integrierte Gesamtschule „Grete Unrein“
August-Bebel-Straße 1

12.30 –14.00 Bläserworkshop zur Vorbereitung des Abschlussgottes-
dienstes
Eichplatz

15.30 –16.00 Vorprogramm zum Abschlussgottesdienst
16.00 –17.30 „... mitten unter euch“ – Festgottesdienst zum 

Abschluss des Kirchentages mit Mahlgemeinschaft
 Predigt: Domkapitular em. Dr. Paul Oestreicher

Veranstaltungen, die während des 2. Mitteldeutschen Kirchentages in Jena stattfinden 
GehörlosenGemeindeTag 2013 im 2. Mitteldeutschen Kirchentag
Zeit: Sonntag, 11.00 –14.15 Uhr
Ort: Theologische Fakultät Jena, Fürstengraben 6

Theologische Fakultät
11.00 –12.00 Im AugenSchein Gottes. Gottesdienst in Deutscher 

Gebärdensprache (DGS)
12.00 –12.30
13.00 –13.30

Schnupperkurse Gebärdensprache (DGS)

Markt der Möglichkeiten  Stand Gehörlosenseelsorge
13.00 –14.00 Stadtführung in Gebärdensprache (DGS)

Markt der Möglichkeiten  Bühne
14.00 –14.15 Singende Hände – Poesie in Gebärdensprache

Eröffnung der Interkulturellen Woche in Jena
Zeit: Sonntag, 12.00 –14.30 Uhr

Friedenskirche, Philosophenweg 1
12.00 –12.30 Interkulturelles Gebet : „Früchte der Erde“

Johannesfriedhof, Philosophenweg 1
12.30 –14.30 Begegnungen zwischen Nationen und Kulturen: eine 

Tafel gedeckt mit internationalen Köstlichkeiten

3. Stiftungstag der EKM 
Zeit:  Samstag, 10.30 –16.00 Uhr
Ort:  Theologische Fakultät Jena, Fürstengraben 6

Vormittag Selbstverständnis kirchlicher Stiftungen
Nachmittag Workshops zu Fragen des Stiftungsrechts, der Finanzan-

lage und des Fundraisings

Jahresfest des Gustav-Adolf-Werkes der EKM e. V. – Diasporawerk der Evangelischen Kirche – 
Partner evangelischer Minderheiten in der Welt
Zeit: Samstag, 16.00 –21.00 Uhr
Ort:  Gemeindehaus Simon Petrus, Merseburger Straße 38

16.00 –18.00 Mitgliederversammlung
19.30 –21.00 Jugendarbeit in Polen 

Diaspora-Abend mit polnischen Gästen
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Hinweise und Informationen

Programmheft
Das Programmheft wird Anfang Juli in die Kirchenkreise und diakonischen Einrichtungen der EKM versendet. Sie können 
aber auch gern im Kirchentagsbüro um Exemplare nachfragen.

Verpflegung
Für das leibliche Wohl wird es ein reichhaltiges Angebot an Speisen und Getränken in der Jenaer Innenstadt geben.

Kirchentagscafé „Für Leib & Seele“
In vielen Kirchentagszentren werden Kaffee, Imbiss und Getränke angeboten. Das Zentrale Kirchentagscafé ist auf dem 
Kirchplatz – gleich neben der Stadtkirche St. Michael. Dort sind unter anderem auch Musiker aus der North Central 
Diocese der Evangelisch-Lutherischen Kirche Tansanias (ELCT) zu erleben.

Informationspunkt
Während des Kirchentages finden Sie eine Servicestelle für Fundsachen, Auskünfte, Informationen im Kirchenladen, 
Saalstraße 23.

Eintrittspreise
Der Eintritt zu allen Kirchentagsveranstaltungen am 22. September 2013 ist frei – Ausnahme sind am Samstag das 
Konzert „Das blaue Einhorn“ (siehe Seite IV) und das Stadtspiel für Konfirmanden (siehe Seite I)

Anmeldung und Anreise
Sie müssen sich zum 2. Mitteldeutschen Kirchentag nicht anmelden – doch fragen Sie bei Ihrer Superintendentur, Ihrer 
Kirchengemeinde oder diakonischen Einrichtung nach, ob eine Gruppe (vielleicht sogar mit dem Bus) zum Kirchentag 
fährt, der Sie sich anschließen können.

Anreise mit dem Bus
Schon die Fahrt mit dem Bus nach Jena kann zum Gemeinschaftserlebnis werden – man stimmt sich ein, hat keinen 
Stress und spart Kosten. Deshalb unterstützt der Kirchentag alle, die sich als Gruppe oder Gemeinde mit dem Bus nach 
Jena aufmachen wollen. Wenn Sie Hilfe bei der Organisation oder der Vermittlung eines entsprechenden Busunterneh-
mens benötigen, dann wenden Sie sich bitte an das Kirchentagsbüro. 
Aber auch sonst: Alle Bus-Fahrgemeinschaften bitten wir, sich im Kirchentagsbüro zu melden – hier bekommen Sie 
wichtige Informationen über Anreise- und Parkmöglichkeiten in Jena.  
Angemeldete Gruppen erhalten vorab zusätzliche Programmhefte zugesandt. 

Übrigens: Der Kirchentag unterstützt jede Bus-Fahrgemeinschaft mit 40 Euro pro Bus, die Sie ebenfalls im Kirchentags-
büro erhalten.

Parkplätze und Haltestellen in Jena
Die Jenaer Innenstadt ist am Sonntag, dem 22. September 2013, für den Durchgangsverkehr gesperrt. Alle Busse fahren 
die Haltestelle Inselplatz an. Von den Parkplätzen und Haltestellen sind es ca. 5 bis 10 Minuten Fußweg bis zu den Ver-
anstaltungsorten des Kirchentages. Fahrzeuge mit Menschen mit Behinderungen können den Haltepunkt Weigelstraße 
anfahren.

Barrierefreiheit
Angaben zu Zugänglichkeit und Barrierefreiheit sowie zu Veranstaltungen mit Gebärdensprache (DGS) im Rahmen des 
Kirchentages entnehmen Sie bitte dem Programmheft.

Informationen
Alle aktuellen Informationen rund um den Kirchentag finden Sie unter
www.mitteldeutscher-kirchentag.de; www.ekmd.de  Aktuell & Presse Kirchentag

oder erhalten Sie im Kirchentagsbüro bei 
Ralf Kleist, Daniela Hertel und André Poppowitsch
Lutherstraße 3, 07743 Jena; Telefon (03641) 573834 oder Mobil (0173) 3768229, Telefax (03641) 573847
<kirchentagsbuero.jena@ekmd.de>
Über die aktuellen Öffnungszeiten des Kirchentagsbüros informieren 
Sie sich bitte auf der Internetseite des Kirchentages oder der EKM.
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